
$�Die�Bewertung�Ihrer�Region�im�„Zukunftsatlas�2013“�(Karte�1)

�a)� �Arbeiten�Sie�für�vier�ausgewählte�Indikatoren�(Legende�

von�Karte�1)�heraus,�welche�Aussagen�über�die�Lebens-

bedingungen�und�die�Zukunftschancen�einer�Region�abge-

leitet�werden�können.

� � �Die�Schülerinnen�und�Schüler�sollen�aus�jeder�der�in�der�

Legende�von�Karte�1�aufgeführten�vier�Kategorien�einen�

�Indikator�auswählen�und�überlegen,�welche�Aussagen�über�

die�Lebensbedingungen�und�Zukunftschancen�in�einer�

�Region�abgeleitet�werden�können.�Dabei�lassen�sich�u.�a.�

die�in�der�folgenden�Tabelle�an�Beispielen�gezeigten�Zu-

sammenhänge�herstellen.
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#� Ihre�persönliche�Lebenszufriedenheit�in�Ihrer�Region

�a)� �Nehmen�Sie�die�Region,�in�der�Sie�leben,�bewusst�wahr�

und�beurteilen�Sie�deren�Attraktivität�anhand�einer�selbst�

aufgestellten�Kriterienliste.

� �� �Hierzu�steht�Ihnen�eine�Skala�von�0�=�„bin�ganz�und�gar�

unzufrieden“�bis�10�=�„bin�vollkommen�zufrieden“�zur�Verfü-

gung�(Anregungen�über�den�Online-Code�7ev3ap).��

Nehmen�Sie�eine�entsprechende�Gesamtbewertung�vor.

�b)� �Vergleichen�Sie�Ihren�persönlichen�Zufriedenheitswert�und�

dessen�Begründung�mit�den�Beurteilungen�der�anderen�

Kursteilnehmer.�

�c)� �Ermitteln�Sie�die�Bewertung�Ihrer�Großregion�im�„Glücks-

atlas�Deutschland“�(vgl.�Online-Code�f6q4zu)�

�d)� Diskutieren�Sie�das�Ergebnis�im�Plenum.

� � �Das�Bildungsplanthema�„Wirtschaftsregionen�in�Deutsch-

land“�ist�auf�den�ersten�Blick�abstrakt�und�schülerfern.�Die�

wirtschaftlichen�Grundlagen�einer�Region,�ihre�Attraktivi-

tät,�Arbeitsplatz-,�Bildungs-�oder�Freizeitangebote�haben�

aber�unmittelbare�Auswirkungen�auf�die�Lebensbedingun-

gen�und�Perspektiven�der�dort�lebenden�Menschen.�Die�

gesamte�Aufgabe�1�versucht,�diese�Zusammenhänge�auf-

zugreifen.�Den�Schülerinnen�und�Schülern�soll�bewusst�

werden,�dass�sie�persönlich�von�der�Ausstattung,�Konkur-

renzfähigkeit�oder�wirtschaftlichen�Entwicklung�„ihrer“�Re-

gion�existenziell�abhängen.�

Wirtschaftsregionen in Deutschland

Strukturierungshilfe

Phase Thema Seite Material Aufgabe Methodische  Hinweise

Einstieg Wirtschaftsregionen in Deutschland 146 – 147 1 1 a) – d)
2 a) – d)

Diskussion: persönliche 
Betroffenheit

Gruppenarbeit Drei Beispielregionen
– Gruppe 1: Region Stuttgart 
– Gruppe 2: München
– Gruppe 3: Uckermark

148 – 149
152 – 153
154 – 155

2 – 8
14 – 21
22 – 26

3 a) – c)

Diskussion  
im Plenum

Vergleich der drei Beispielregionen 3 d)

Differenzierung Region Stuttgart
Angebot 1: Wie attraktiv sind  
die Standorte?
Angebot 2: Wirtschaftsraum  
im Wandel?

150

151

9 – 11

12 – 13

4 a) – c)

5 a) – c)
 

Differenzierung nach 
Interessen und Material-
angebot

81

Wirtschaftsstrukturen und Wirtschaftsprozesse
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